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Pfalzklinikum für Psychiatrie und Neurologie
Anstalt des öffentlichen Rechts
Gewährsträger Bezirksverband Pfalz
Geschäftsführer Paul Bomke

Zum Pfalzklinikum gehören folgende Kliniken und Abteilungen
Klingenmünster	
�	 Allgemeinpsychiatrie
�	 Interdiziplinäres Schlafzentrum
�	 Gerontopsychiatrie
�	 Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen
�	 Neurologie
�	 Pfalzinstitut - Klinik für Kinder- und Jugend

psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
�	 Klinik für Forensische Psychiatrie	
�	 Bereich Betreuen – Fördern – Wohnen

Edenkoben
Dahn
Rodalben
�	 Wohngruppen des Bereichs 

Betreuen – Fördern – Wohnen

Kaiserslautern und Rockenhausen
�	 Kliniken für Psychiatrie und Psychotherapie mit 

Tageskliniken
�	 Tagesklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

Kaiserslautern

Landau
Speyer 
Wörth-Maximiliansau
Kusel
�	 Psychiatrische Tageskliniken 

Institutsambulanzen an allen klinischen Standorten

BIFID  

Kaiserslautern

Rehabilitation,
Berufliche Integration

und Förderung in
Dienstleistungsbereichen

BIFID Kaiserslautern
Merkurstraße 9, 67663 Kaiserslautern
Tel. 06 31 / 350 21 90, Fax 06 31 / 357 73 43

Ansprechpartner
�	 Joachim Walter, Dipl.-Psychologe

hansjoachim.walter@pfalzklinikum.de
�	 Martina Sinn, Fachanleiterin

martina.sinn@pfalzklinikum.de

Leitung
Dr. Gudrun Auert, M. Sc.
Tel. 06 31 / 5349 22 00
Brigitte Anderl-Doliwa, M. A.
Tel. 06 31 / 5349 22 05

So finden Sie zu uns
Buslinie 105 
Haltestelle  
Vogelwoogstraße

Träger: Pfalzklinikum für 

Psychiatrie und Neurologie 

AdöR Weinstraße 100 

76889 Klingenmünster

Tel.  0 63 49 / 900 - 0

Fax 0 63 49 / 900 - 10 99

info@pfalzklinikum.de

www.pfalzklinikum.de
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MaSSnahme-Inhalte bei BIFID 
Kaiserslautern

Psychosoziale Beratung und Betreuung sind Bestandteil 
aller Module.

Basismodul
Ressourcen-/Fähigkeitsanalyse: In der ersten Phase liegt 
der Schwerpunkt auf der Feststellung von Fähigkeiten 
und Interessen.
Eingesetzt werden dazu u. a. psychologische Testverfah-
ren, arbeitsfunktionale Überprüfung, Abgleich Selbst-/
Fremdbild, Arbeitserprobung. Abgerundet wird diese 
Phase mit einer Rückmeldung zum Fähigkeitsprofil an den 
Teilnehmer und mit der Planung des weiteren Verlaufs.

Orientierung/Berufsvorbereitung: In der zweiten Phase 
liegt der Schwerpunkt auf individueller fachpraktischer 
Qualifizierung / Arbeit in Dienstleistungsbereichen.
Durchgeführt werden dazu u. a. Bedarfsermittlung von 
zusätzlichen Qualifizierungsinhalten, theoretische/prak-
tische Schulung von Schlüsselqualifikationen, intensive 
psychosoziale Begleitung, individuelles Coaching zur 
Vermittlung in den allgemeinen Arbeitsmarkt.

Eine Vermittlung in betriebliche Praktika zur Arbeits
erprobung ist in dieser Phase bereits möglich. Zum Ab-
schluss folgt eine Rückmeldung  mit der Einschätzung der 
Vermittelbarkeit in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Geprüft 
wird hier auch, inwieweit berufliche Alternativen sinnvoll sind.

Belastungmodul
Stabilisierung/Integration: Zusätzlich zum Basismodul 
oder als Einzelmaßnahme können die Teilnehmer in 
einem weiteren Modul bis zu 12 Monate erworbene 
Kenntnisse und Kompetenzen im Rahmen von fachprak-
tischen Tätigkeiten anwenden und vertiefen.

Schwerpunkt ist hier die schnelle Vermittlung in betrieb-
liche Praktika mit der Möglichkeit der Übernahme in 
den allgemeinen Arbeitsmarkt. 

MaSSnahme-Struktur bei  
BIFID Kaiserslautern

Erstgespräch

Wer kann an der MaSSnahme 
teilnehmen ? 

�	 Menschen, die wegen einer psychischen Beeinträch-
tigung und Vermittlungshemmnissen einer besonde-
ren beruflichen Eingliederung bedürfen

�	 Menschen, die einen Anspruch auf Förderung der 
beruflichen Leistungsfähigkeit durch die Agentur für 
Arbeit, ARGE Kaiserslautern oder die Rentenversi-
cherung haben

�	 Menschen, die das 18. Lebensjahr erreicht haben

Wie ist eine Teilnahme möglich?

Die Zuweisung von der Agentur für Arbeit, der ARGE 
Kaiserslautern oder von der Rentenversicherung ist vor 
Beginn der Maßnahme notwendig. Ein Informationsge-
spräch ist Voraussetzung.
Wenden Sie sich dazu bitte an:

BIFID Kaiserslautern, Tel. 06 31 / 350 21 90

Maßnahmekosten werden von den zuständigen Leis-
tungsträgern an den Träger der Maßnahme erstattet. 
Erstattung von Lernmitteln, Fahrtkosten, Arbeitskleidung, 
Übergangsgeldern sind Bestandteil der Vereinbarung 
mit dem Kostenträger. 

Eine Vereinbarung für die Teilnehmer an der Maßnah-
me wird mit  BIFID Kaiserslautern abgeschlossen. Ein 
Beginn der Maßnahme ist jederzeit möglich.

BIFID Kaiserslautern Bausteine

BASIS-Modul
Dauer mindestens 6 Monate

Ressourcen-/ 
Fähigkeitsanalyse

Orientierung/
Berufsvorbereitung

als eigenständiges Modul oder 

im Anschluss an Basis-Modul

BELASTUNGS-Modul
Bis zu 12 Monaten möglich

Stabilisierung/
Integration


